
Vorwort

Dieser fünfte Band in der Reihe »Health Care- und Krankenhaus-Management«
des Kohlhammer Verlages umfasst das Rechnungswesen und die Finanzierung.
Anders als in der traditionellen Betriebswirtschaftslehre korrespondieren Rech-
nungswesen und Finanzierung in den Gesundheitsunternehmungen Krankenhaus,
Altenheim, Ambulante Dienste etc. miteinander: Die Finanzierung fußt nicht auf
einem marktwirtschaftlichen Modell, sondern ist sehr stark politisch und gesetz-
lich-rechtlich beeinflusst und vor allem bestimmt. Das Rechnungswesen hat sich an
diese Besonderheiten anzupassen, diese zu berücksichtigen und im Rahmen der
Freiheitsgrade zu gestalten.

Diese Fachkenntnisse sind zu erwerben, um darauf aufbauend gestalterisch tätig
zu werden.

Nur mit diesen Fachkenntnissen können qualifizierte Managemententschei-
dungen getroffen werden. Die spezifischen Besonderheiten einer dualen Finanzie-
rung, die Abgrenzungsprobleme von Anlage-, Verbrauchs- und Gebrauchsgütern,
die in der Abgrenzungsverordnung formuliert werden, die Wirkungsweisen von
Kosten, Leistungen und Erlösen, um nur einige herausragende Spezialkenntnisse
hervorzuheben, beeinflussen das Management in Gesundheitsunternehmungen in
besonderer Weise. Diese Kenntnisse, Anforderungen, Wirkungsweisen und Me-
chanismen muss man kennen, um sich ökonomisch verhalten zu können. Nur wer
über diese Kenntnisse und Erfahrungen verfügt, kann auf unterschiedliche Aus-
gangssituationen differenziert (re-)agieren.

Mit Jean-Jacques Rousseau (1712–1778) kann man formulieren:

»Man muss viel gelernt haben, um über das, was man nicht weiß, fragen zu können«
(http://zitate.net/lernen-zitate; Zugriff am 12.5.2016).

Nurmit den spezifischenGrundkenntnissen können andere Sachverhalte erschlossen
werden.Dabei ist die Frageformulierung einewesentlicheHilfe, um Problembereiche
anzugehen. Aberwas folgt nun aus dieserGrundüberlegung, welcheVorgehensweise
ist zu wählen?

Mit Wilhelm Busch (1832–1908) kann folgender Grundsatz humorvoll angegan-
gen werden:

Also lautet der Beschluß:
daß der Mensch was lernen muß.
– Nicht allein das A-B-C
bringt den Menschen in die Höh'.
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(Quelle: Busch, Bildergeschichten. Max und Moritz, 1886; https://www.aphorismen.¬
de/suche?autor_quelle=wilhelm+busch; Zugriff am 12.5.2016)

Dieses Buch möchte helfen, sich in die spezifischen Wirkungsweisen von Finan-
zierung und Rechnungswesen in Gesundheitsunternehmungen hineinzudenken,
Kenntnisse zu vermitteln und Zusammenhänge zu verdeutlichen.

Die AutorInnen danken Herrn Dr. Ruprecht Poensgen vom Kohlhammer-Ver-
lag, der die Initiative zu dieser Buchreihe gegeben hat und uns mit zahlreichen
Hinweisen immer wieder auf unser gemeinsames Ziel motiviert hat. Ganz herzli-
chen Dank für seine »Schubkraft«! Herrn Dominik Rose und Frau Ulrike Döring
danken wir für ihre begleitende hilfreiche Unterstützung und Geduld. Immer
wieder haben sie uns auf die richtige Denkebene gehoben. Wir danken beiden für
die sehr angenehme Zusammenarbeit.

Wir wünschen uns hohe Verkaufszahlen, als Zeichen und Grundlage, dass in
Gesundheitseinrichtungen die Manager mehr können wollen als das A-B-C von
dem Wilhelm Busch gesprochen hat.

Winfried Zapp, Claudia Dues, Edgar Kempenich, Julia Oswald
Osnabrück und Köln im September 2017
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